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----· Grenze des räumlichen Ge ltungsbereiches 

WA 
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All gerne in es Wohngebiet 
Ausna~ms~eise zul. Anlagen gern. § 4 Abs.3 Ziff. 6 
NVO sind 1m Gebiet WA zulässig. 

„ 
1 I WA ll , Art-des Baugebietes 
' tl auweise ioffen l z 

Grundflächenzahl GRZ 
Geschoßflächenzahl GFZ 
Drempe l ( Höhe in cm l 
Dach form ( Satteldach S und ausnah ms= 
weise Wa mdach W · 

0 
0.3 0.3 
0.4 0.6 
0.75 

s s 
Dachgauben nein 
Mittl ere max. SJckelhöhe" 0.5 0.5 
Max. rraufenhöhe „ be rgse 1iig 4.10 6.20 

~-=-~=---~~~~~~ 

talse itig 6.20 6.70 
Baugrundstücksgrößen rnind . 600 700 
DACHNEIGU NG MAX 38° ( AUSN. 50°) 

• Die bergseiti ge Sockelhöhe wird gemessen von Obe rkante 
Erdgeschoßfußboden bis zur ausgemittelten Geländeanschnitt= 
'löhe (reguliertes Terrain) an der bergseitigen Außenwand 

•• Die Traufenhöhe wird gemessen vom Schnittpunkt der 
Außen wand mit der Dachhaut bis GeläA~schnitt. 

Baugrenze 
Nich tüberbaubare Grundstücksflächen 
FI urstücksgrenzen 
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Gepl ante Bebauung !Firm und Ausmaß der dargestellten Baur 
körper ist nicht ve rbi ndlich wogegen die angegebene Haupt= 
first- bzw. Gebäuderi ch tung verbindlich ist) 

Öffen tliche Straßenfläch en 

™ Elektro - Fre1leitU l"\Q mit Sicherheitsstreifen 

II 

Sichtwinkel, Ei nfriediqung und Aufwuchs nicht höher als 
0, 75m 

Im Bau bet indlir:he bzw. bereits 
gestellte Wohnhäuser 

l. 
Vorhandene Bebauun 

fertig= 

__ _ __ Höhenlinien über NN(rnl 

filiiiii 

ß 

Begrenzungsl inie für nicht anbaufähige 
Strassen 

T e x t 

1. Der Ausbau des ta seitigen Untergeschosses zu Aufenthalts = 
räumen im Rah men des §57 HBO ist nur beim Bau von l 
Vollqeschoß zulässig , wenn diese Räume auß_er = 
halb des Erdreichs liegen. 

2. Fü r je eine Wohnung ist mindestens 1 Garage und 1 Ein : 
stel !platz für Besucher vorzusehen. 

3. Einzelgaragen sind an der Nachbargrenze zulässig. 
Wenn Garagen zweier benachbarter Grundstücke an der 
gemeinsamen Grenze errichtet werden, sind sie als Doppel = 
garage mit einheitlich er ~ staltung zusammen zufassen. 
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4. Garagen müssen mit ihrer Vorderkante rnind. 5m von 
der offentl ichen Verkehrsfläche entfernt sein. Ausnahmen 

._._ hiervon können nur zugelassen werden1 wenn Geländever· 
hältnisse nur einen geringeren C\bstana gestatten. ( z.B. 
Steil hangl und Belange des öffentlichen Verkehrs nicht 
beeinträclltigt werden. , 

5. Garagenbauten sind ausnahmsweise auc außerhalb der d 
durcfl Baugrenzen gekennzeichneten ü rbaubaren Frnchen 
zulässig. 

6 Stallungen für Klei nt lerh11ltung lnd pr9 {;rundstück 
bl . max . 'iG am iiherb:iu t P läche a c;nahm wei se 
zulii "s1 g. 

GENrHMIGUNGSV E R M ER 
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mit Verfügung v m ... :i.9, ... 3 •... 197.7:.. 
-III/3c -III/3 '-61J 04 -01 ( 13 )-

Kassel, de~~ ./~,,_f1.1;11./21.r197 

N A C H R 1 C H T L; Ü B E R "J A H ME N 

Es wird bescheinigt, daß die Grenzen und Bezeichnungen der Fl ur= 
stücke in der ~markung Leidenhofen Flur 2 , mit dem N achw~~f 
cW5 Liegenschaftskatasters übereinstimmen. ·-
-·.„ 

Marburg, den 73.6. 1977 
Katasteramt Marburg 
i. A. Jl~ lz_~lo 
Vrzrmessun9sobrzrrof 

Der Planentwurf hat in der Zeit vom s. I. 76 bis 5. 2. 76 
öffentlich ausgelegen. 
Die Bekanntmachung der Planausle ung war gern. Hauptsatzung am 

26r,'2. 75 vollendet ~<;f 
c;~"'.~~~5,'> ~ 

~c,<»~<i:. ~!' De B ü 
~· , .. A 

De r Rebauunqsplan ist als Satzung gern. §10 B von der Stadt= 
Gemeindevertretung gm ~2 . 4. 76 beschossen worden . 

Die Bekanntmachung der Genehmigun 

ist gemäß § 12 BBauG erfo lgt 

am 21. Oktober 1977 

Ebsdorfergrund,den 28. Oktober 1977 

Bü rge rmeister 

TEILBEBAUUNGSPLAN NR. 1 
GEMEINDE EBSDORFERGRUND 
O.T. LE 1 DEN HOFE N 

urgeste!f t nacr: den Besti m r:i ungen des Bundesbaugesetzes vorr. 
,' . ö. bO 111 \,;?rbindung mit der Baunutzungsverordnung v. 26. 6. 62 
1.d.f. on b. ll.b8 und der Planzeichen erord ung von 19. l.65 so· 
wie ~l der 2. Hess. Ve rordnung zur Durcrfürrung des Bundesbau· 
CJ etze v01·1 _o. ö. til in Verbinaung rit 29 1.:1 der Hess\ischen Bau · 
ordnunq \011 ö . . 5 i.d .F. von 30.Q.66 

.. 

GEBIET : DIE BRUCHACKER 

M 1 : 1000 

lfl l'\'EIS u-SCHLS_ DE LA DKREISES \\ARBURG- B'ECE.KOPF 

K REISSAL '. -
\ ' 

Marburg, den 18 . 2. 1975 

Änderungsvermerke 
geän.: Zl+.7.75 rlPe 

Baudire tor 

1 
Geplante FI urstücksgren zen 
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